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Was ist eigentlich ein Kompetenzraster?

2

Kompetenzraster als Methode zum handlungsorientierten

Unterricht in der Berufseinstiegsschule

 Es ist ein pädagogisches Instrument, um die Selbständigkeit 
und Selbstverantwortung der Lernenden zu fördern.

 Es beschreibt Kompetenzen aus der Perspektive der 
Lernenden: „Ich kann ...“

 Es zeigt differenziert den Weg von einfachen 
Grundkenntnissen zu komplexen Fähigkeitsstufen.

 Es steckt einen „Entwicklungshorizont“ ab und dient als 
„Lernlandkarte“.

 Orientierung an Institut Beatenberg, Schweiz
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Elementare 

Sprachverwendung

Selbständige 

Sprachverwendung

Kompetente 

Sprachverwendung

A1 A2 B1 B2 C1 C2

Beispiel: Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen für 
Sprachen (GER)

A1 A2

Kann vertraute, alltägliche Ausdrücke 

und ganz einfache Sätze verstehen 

und verwenden, die auf die 

Befriedigung konkreter Bedürfnisse 

zielen. (...)

Kann Sätze und häufig gebrauchte 

Ausdrücke verstehen, die mit 

Bereichen von ganz unmittelbarer 

Bedeutung zusammenhängen (z. B. 

Informationen zur Person und zur 

Familie, Einkaufen, Arbeit, nähere 

Umgebung). (...)
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Beispiel: Kompetenzraster „Präsentation“ (M. Sina, Kölln), Ausschnitte
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- Ein Kompetenzraster erstellen in fünf Schritten -

1. Schritt: Kompetenzbereiche definieren

Um was geht es?
„Kompetenzbereiche“

Kompetenzbereich A

Kompetenzbereich B

Kompetenzbereich C

...

mindestens drei Kompetenzbereiche
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- Ein Kompetenzraster erstellen in 5 Schritten -

2. Schritt: Niveaustufen festlegen

Wie gut beherrsche ich diesen 
Kompetenzbereich?

„Niveaustufen“

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 ...

mindestens drei Niveaustufen
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- Ein Kompetenzraster erstellen in 5 Schritten -

3. Schritt: Tabelle erstellen

Niveaustufen

Kompetenz-
bereiche

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 ...

Kompetenzbereich A

Kompetenzbereich B

Kompetenzbereich C

...
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- Ein Kompetenzraster erstellen in 5 Schritten -

4. Schritt: „Ich kann ...“-Aussagen formulieren

Niveaustufen

Kompetenz-
bereiche

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3

Kompetenzbereich A Ich kann ... Ich kann ... Ich kann ...

Kompetenzbereich B Ich kann ... Ich kann ... Ich kann ...

Kompetenzbereich C Ich kann ... Ich kann ... Ich kann ...

Die einzelnen Lernschritte werden aus der Sicht der Lernenden
als Kompetenz beschrieben.
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- Ein Kompetenzraster erstellen in fünf Schritten -

5. Schritt: Lernlandschaften entwickeln

Niveaustufen

Kompetenz-
bereiche

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3

Kompetenzbereich A •Arbeitsauftrag
•Materialien
•Checklisten
•Selbst-/Fremd-

einschätzung
• ...

•Arbeitsauftrag
•Materialien
•Checklisten
•Selbst-/Fremd-

einschätzung
• ...

•Arbeitsauftrag
•Materialien
•Checklisten
•Selbst-/Fremd-

einschätzung
• ...

Kompetenzbereich B ... ... ...

Hinter jedem Feld steckt eine möglichst vielfältige 
„Lernlandschaft für das Lernen“.
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3 Niveaustufen
sinnvoll für überschaubare Lernprozesse
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4 Niveaustufen
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6 Niveaustufen
Modell der „Vollständigen Handlung“:

Informieren  Planen  Entscheiden  Ausführen  Kontrollieren  Bewerten

Besonders sinnvoll für das Unterrichten nach dem Lernfeldkonzept
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Flexible Niveaustufen
mit Einstieg und Kür
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Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4

Kompetenzbereich A

Kompetenzbereich B

Kompetenzbereich C

Kompetenzbereich D

Kompetenzbereich E

Lernwege festlegen
Variante 1: Vorgabe durch Lehrkraft

 Schüler*innen entscheiden über ihr Lerntempo.
 Alle nehmen den gleichen Lernweg.
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Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4

Kompetenzbereich A

Kompetenzbereich B

Kompetenzbereich C

Kompetenzbereich D

Kompetenzbereich E

1.  Alle Schüler*innen nehmen Stufe 1.

Le
rn

b
er

at
u

n
g LB

LBLB

2.  Die Schüler*innen erhalten eine individuelle Lernberatung.

3.  Jede/r Schüler*in wählt den eigenen Lernweg (mit LB).
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Lernwege festlegen
Variante 2: mit Lernberatung
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Beispiel: Kompetenzraster „Metall“, Ausschnitt
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Beispiel: Kompetenzraster „Mathematik“, Institut Beatenberg, 
Ausschnitt
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Beispiel: Kompetenzraster „Selbstkompetenz“, Institut Beatenberg, 
Ausschnitt

Kompetenzraster als Methode zum handlungsorientierten

Unterricht in der Berufseinstiegsschule



19

Beispiel: Kompetenzraster „Deutsch“ mit Checkliste, Max-Brauer-
Schule, Hamburg, Ausschnitt
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Beispiel: Checkliste und Trainingsmöglichkeiten „Allgemeine 
Lesekompetenz“, Max-Brauer-Schule, Hamburg, Ausschnitt
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Beispiel: Checkliste „Sicherheit am Arbeitsplatz, Aliceschule, Gießen
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Beispiel: Didaktischer Jahresplan – Bautechnik, Studienseminar 
Neuwied, Ausschnitt 
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Beispiel: Kompetenzraster„Regeln in der Schule“ 
Anna-Siemsen-Schule, BBS 7 der Region Hannover

Kompetenzbereich A B C D
Spezialisierung

(Kür)

1 –

Entschuldigungs-

schreiben

Ich kann das 

Formular 

ausfüllen.

Ich kann das 

Formular 

abschreiben.

Ich kann den 

Entschuldigungs-

nachweis 

verwenden.

Ich kann das 

Formular verstehen 

und ändern.

Ich kann die 

Beurlaubung 

schreiben und 

pünktlich abgeben.

2 – Schulordnung Ich kann einige 

Begriffe der 

Schulordnung 

nennen.

Ich kann einige 

Inhalte der 

Schulordnung 

nennen.

Ich kann die Inhalte 

der Schulordnung 

nachlesen.

Ich kann alle 

Inhalte der 

Schulordnung 

nennen.

Ich kann alle Inhalte 

der Schulordnung 

einem Mitschüler 

erklären.

3 – Alarm-

/Fluchtplan

Ich kann den 

Alarm-/Fluchtplan 

finden.

Ich kann wichtige 

Inhalte des Alarm-

/Fluchtplanes 

nennen.

Ich kann die Inhalte 

nachlesen.

Ich kann Rettungs-

und Fluchtwege 

und den 

Sammelplatz 

zeigen.

Ich kann die Regeln 

des Alarmplans 

begründen. 

4 – Klassenregeln Ich kann die 

Klassenregeln 

finden.

Ich kann die 

Klassenregeln 

verstehen.

Ich kann die Regeln 

einhalten.

Ich kann erklären, 

was passiert, wenn 

ich die Regeln nicht 

einhalte.

Ich kann den 

anderen helfen, die 

Regeln einzuhalten.
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Auszug aus der Broschüre: „Individuelle Förderung an beruflichen 
Schulen“ aus Baden-Württemberg (S. 2)
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Die Zielsetzungen im Überblick
Kompetenzraster sollen ...

 Kompetenzorientierung stärken:
Ich kann etwas. Ich will noch mehr lernen. 
Ich weiß, was ich lernen will. Ich kann es schaffen.

 Schüler*innen aktivieren und motivieren:
Kompetenzraster ist ein Fahrplan für den eigenverantwortlich
gestalteten Lernprozess (selbstgesteuertes Lernen).

 Unterricht individualisieren:
Mehr Lernprozessbegleitung und weniger Wissensvermittlung,
Unterricht in heterogenen Lerngruppen erleichtern.

 Lernziele und Lernwege transparent machen:
Orientierung in überschaubaren Lernabschnitten,
Erfolgserlebnisse organisieren.
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Checkliste 
Gute Kompetenzraster ...

 sind vollständig und übersichtlich:
Alle Lernziele sind transparent.

 sind verständlich und selbsterklärend:
Selbstständiges Arbeiten ist möglich.

 überlappen den Pflichtstoff:
Binnendifferenzierung ist möglich.

 sind flexibel und erweiterbar:
„Das Kompetenzraster lebt.“
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


